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sind häufig verschmutzt und werden mit-
tels eines Spezialwerkzeugs, in dem sie 10 
bis 15 Sekunden gedreht werden, gereinigt.

In der Praxis hat sich das System, das ab 
599,95 Euro als Komplettset erhältlich ist, 
schon bewährt. „Teilweise wird bereits der 
zweite Wagen bestellt“, so Dirk Niemeyer 
und fügt hinzu: „Gemäß dem Motto  Safety 
First wird das hochsensible Thema so pro-
fessionell  umgesetzt.“ Valeska Gehrke ■

gelöst und das Rad entfernt. Dank des 
Schnellverschlusses kann der Anwender 
den richtigen Aufsatz mühelos auf der 
Druckluftbohrmaschine befestigen und 
zunächst den Felgenflansch und den Fel-
genkonus reinigen. 

Die Vier-Schritt-Reinigung
Durch leichtes Hin- und Herbewegen wird 
dabei die komplette Auflagefläche gesäu-
bert. Jetzt kommt der Radnabenreiniger 
zum Einsatz (siehe linkes Foto), der in ver-
schiedenen Größen zur Verfügung steht. Ist 
der Rost entfernt, hat die Felge wieder eine 
gerade Auflagefläche. Mit einem speziellen 
Rundbürstenaufsatz lassen sich nun die 
Radnabenkanäle reinigen. Auch die Bolzen 

R E I F E N S E R V I C E

Vorgaben einhalten
Mit dem neuen Radmontage Cleaning-Center will Heni aus Remscheid die Rad-Reinigung vereinfachen   
und vor allem beschleunigen. Möglich macht das ein Schnellwechselsystem mit verschiedenen Aufsätzen.

O b Radnabe, Felgenfläche, Radbol-
zen oder Radbolzenkanal – zum 
Reifenwechsel gehört auch die 

Kontrolle und Reinigung der sicherheitsre-
levanten Teile. „Aus Zeitgründen wird die 
Reinigung aber nicht immer ausreichend 
durchgeführt“, weiß Dirk Niemeyer, Ge-
schäftsführer des Werkzeuglieferants Hel-
mut Niemeyer (Heni) aus eigener Erfah-
rung. Allein im Firmenfuhrpark kam es zu 
mehreren Problemen nach dem Reifenser-
vice. Deshalb ging man bei Heni auf Feh-
lersuche und sprach mit Werkstätten und 
Monteuren. Dabei kristallisierten sich die 
Zeitvorgaben der Werke und die vorhande-

nen Mittel als größte Fehlerquellen heraus. 
„In unserem neuen Radmontage Cleaning-
Center haben wir die benötigten Werkzeu-
ge jetzt in einem Komplettset zusammen-
geführt. Damit sind auch die zeitlichen 
Vorgaben zu schaffen“, ist Dirk Niemeyer 
überzeugt. Häufig seien die wenigen vor-
handenen Werkzeuge in der Werkstatt ver-
teilt und nicht griffbereit. Mit dem mobilen 
Fahrwagen hat der Monteur alle Werkzeu-
ge direkt am Arbeitsplatz zur Hand. Vor 
allem das speziell entwickelte Schnellwech-
selsystem für die verschiedenen Aufsätze 
soll die Arbeit erleichtern und den Reini-
gungsprozess deutlich beschleunigen.

Der Ablauf selbst ist denkbar einfach. 
Wie gewohnt werden zunächst alle Bolzen 

Ein Video der Vier-Schritt-
Anwendung gibt es online  
im asp ePaper.
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Das Cleaning-Center soll dank Schnellwechselsystem die Arbeit beschleunigen.




